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W
elcher der Bäume auf der Welt ist der größte, der höchste, 
der älteste? Das ist ein Spiel, das sowohl von Abenteurern 
–  die immer auf der Suche sind – als auch von Wissenschaft-
lern gespielt wird, die Messungen vornehmen, um he- 
rauszufinden, wie und warum bestimmte Exemplare solche 

kolossalen Eigenschaften erlangen.Teil des Spiels ist die Festlegung der Parameter. 
Was ist also ein “großer Baum” in diesem Szenario? Die meisten kommen zu dem 
Schluss, dass der Preis an Pando geht, einen mehrstämmigen, einwurzeligen 
Espenhain, der sich über mehr als 40 Hektar in Utah erstreckt. Das Gesamtgewicht 
dieser zehntausenden verwandten Emporkömmlinge wird auf 13 Millionen Pfund 
geschätzt. Aber beschränken wir uns auf die einstämmigen Bäume. Welcher ist 
nun der größte? Da ist zunächst der gewaltige Mammutbaum namens General 
Sherman im kalifornischen Sequoia-Nationalpark, der 83,8 Meter hoch ist und 
dessen Stamm am Boden einen Durchmesser von etwa 11 Metern hat. Aber dieser 
Baum wird von Hyperion übertroffen, einem 115 Meter hohen Küstenmammut-
baum, der 2006 tief im kalifornischen Redwood National Park entdeckt wurde. 
Sein Standort wird geheim gehalten, um ihn vor dem Schaden zu bewahren, der 
entsteht, wenn ein Baum zu berühmt wird – das skandalöseste Beispiel ist der 
berühmte Wawona-Baum im Yosemite, einer der Mammutbäume, durch den im 
späten 19. Jahrhundert Straßen geschlagen wurden und der auf vielen frühen 
Touristenfotos abgebildet ist. Der Baum musste im Winter 1969 gefällt werden, 
sicherlich geschwächt durch den Tunnel, der durch ihn gegraben wurde.

Extreme Bäume
SS

El Árbol del Tule, eine Montezuma-Zypresse in Oaxaca, Mexiko,  
beansprucht den Preis für den breitesten Stamm: etwa 11,5 Meter Durchmesser.




